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fr" SPORT tü J
Was uns <f;e nächsten WocAen Arj'n^en

Es ist natürlich nicht möglich und auch nicht unsere
Aufgabe, hier einen genauen Überblick über das zu
bringen, was von den wichtigsten Kur- und Festorten
den einheimischen und fremden Gästen geboten wird.
Jeder irgendwie mit dem Ferienverkehr im Zusammen-
hang stehende Platz hat auch in diesem Sommer seine
Tennis- und Golfturniere, seine kleinen Festchen und
Anlässe vorbereitet, welche dem Aufenthalt jenen nicht
alltäglichen und doch familiären Reiz geben, dessen Ab-
glänz der Erinnerung an die verlebten Tage die leben-
digste Werbekraft für das nächste Jahr verleiht. Nicht
diese lokalen Vergnügungen sind es jedoch, auf die hier
hingewiesen werden soll, sondern vielmehr die grösseren
nationalen und internationalen Veranstaltungen, denen
erfahrungsgemäss immer eine aus allen Teilen des In-
und Auslandes zusammengesetzte Teilnehmer- und Zu-

COSULICH LINE TRIESTE
Amérique du Nord — Amérique du Sud — Méditerranée — Croisières

de Plaisir.

SERVICES RAPIDES:

TRIESTE-NAPLES-LISBONNE-NEW-YORK
ss. „PRESIDENTE WILSON" départ deTrieste 16 juillet Naples 20 juillet
SS. .MARTHA WASHINGTON" 9 août 13 août
ss. .PRESIDENTE WILSON" 30 3 sept,
ss. .MARTHA WASHINGTON" 20 sept. 24 „ss. „PRESIDENTE WILSON 10 oct. „ 14 oct.

SERVICES RAPIDES POUR L'AMÉRIQUE DU SUD
par M/S „SATURNIA" (24000 tonnes) le plus grand et rapide et le

plus luxueux paquebot à moteurs du monde.

VOYAGE INAUGURAL
à destination de

RIO de JANEIRO, SANTOS, MONTEVIDEO et BUENOS AIRES

Départ de Trieste le 21 septembre 1927

„ Naples „ 23

„ Marseille „ 24

Traversée de l'Océan en neuf jours.

Pour tous renseignements s'adresser à l'agence générale pour la Suisse:
R. Lindenmann, Bdhnhofstrasse 31, Orell Füssli-Hof, Zürich.

schauerzahl beiwohnt und die deshalb einen wichtigen
Faktor für den schweizerischen Reiseverkehr darstellen.

Wir nennen in erster Linie die Kantonalturnfeste
von Appenzell, Bern, Baden (Aargau), Thusis (Grau-
bünden), Glarus, Hensau (Appenzell A.-Rh.), Reiden
(Luzern) und St. Gallen, die meistens in die zweite
Hälfte Juli, erste Hälfte August fallen, ausserdem die
kantonalen Schützenfeste in Bischofszell und Brugg.
Daran schliessen an: die schweizerischen Rudermeister-
Schäften in Genf am 17. Juli, welche eine Auswahl
unserer besten Kräfte an den Start bringen und bereits
die Anwärter auf die olympischen Ehren bezeichnen
könnten, ferner die internationalen Segelregatten eben-
falls in Genf am 31. Juli, das Fechtturnier vom 24. Juli
in Gstaad, das Schwingfest vom 31. Juli und die acht
Tage darauf folgende Gasternpredigt in Kandersteg, das

Schwingfest auf dem Brünig, sowie das schweizerische
Wettschwimmen in Luzern am 14. August. Zu dieser
Gruppe von Festen zählen wir ausserdem das vom
23. — 25. Juli in La Chaux-de-Fonds abzuhaltende
schweizerische Musikfest und das schweizerische Jodler-
fest (30. 31. Juli) in Luzern.

Von den übrigen wichtigsten Veranstaltungen, teilweise
internationalen Charakters, erwähnen wir die schweize-
rischen Pferderennen vom 21. August in Bern, die Pferde-
rennen in Lattrigen bei Biel und in Saignelégier, das

internationale Pfadfinderinnenlager vom 5. —16. August
und die internationale Schiffahrtsausstellung vom 15. bis
31. Juli in Genf, die schweizerischen Automobilrennen
am Monte Ceneri am 24. Juli, die Pferderennen in
Yverdon am 17. Juli, das Sommerskirennen auf dem

Theodulpass bei Zermatt im Juli, das Volksfest auf
Schwarzsee am 5. August und das vom 12. — 21. August
in Zürich-Dübendorf stattfindende internationale Flug-
meeting, das durch die Anwesenheit der bekannten
V/eltf lieger de Pinedo und Cobham eine besondere An-
ziehungskraft bekommen dürfte. Grosse Zuschauerzahlen
verzeichnen jeweilen auch die Klausenrennen. Das dies-
jährige wurde auf den 13. und 14. August festgesetzt.
Nicht vergessen werden sollen im weiteren die jeden
Sonntag im Juli und August veranstalteten Tellspiele in
Altdorf, sowie die Passionsspiele in Selzach vom Juni
bis Ende September.

Anschliessend noch einige Angaben über Festlich-
keiten und Sportanlässe, die ausgesprochen für die
Feriensaison arrangiert wurden, darunter der Golfball
vom 13. August in Axenstein, das Sommernachtfest in
Wengen am 16. Juli und im Kursaal Bern am 23. Juli,
die Seenachtfeste in Davos (im August), Brunnen (erste
Hälfte August), Luzern (16. Juli) und das VTnzerfest in
Vevey vom 1. — 9. August. Zum Schluss noch eine Auf-
Zählung der bedeutendsten in den nächsten vier Wochen
stattfindenden Tennisturniere, die hauptsächlich von Kur-
gästen bestritten werden und oft auch ausserhalb des

Platzes grossem Interesse begegnen.
18. Juli in Klosters (Grand Hôtel Vereina).
25. Juli in Arosa (veranstaltet vom Kurverein),

Davos (Grand Hôtel Belvédère),
Gstaad (Winter Palace),

Morgins,
Vulpera.
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29. Juli Montana-Valais (Hôtel Alpina).
1. August in Adelboden (Nevada-Palace),

St. Moritz (Suvretta House),
Thun (Hôtel Bellevue),
Villars (Villars-Palace),
Wengen.

8. August in Adelboden (Grand Hôtel),
Bürgenstock,
Château-d'Oex (Grand Hôtel),
Gurnigel-Bad,
St. Moritz (Kulm Hotels),
Les Avants (Grand Hôtel).

15. August in Caux (Caux-Palace),
Engelberg (A. Cattani),
Grindelwald (Chalet Sonnenberg),
Mürren (Grand Hôtel),
Oberhofen (Hôtel Moy),
St. Cergue (Hôtel de l'Observatoire),
St. Moritz (Palace-Hôtel).

Es rechtfertigt sich hier, auch auf die für die Ferien-
zeit festgesetzten Hochschulkurse für französische Sprache
in Genf vom 4. Juli bis 27. August, in Lausanne vom
14. Juli bis 24. August und in Neuenburg vom 12. Juli
bis 6. August bzw. 8. August bis 2. September, hinzu-
weisen. In Chur werden vom 20. August bis zum
15. September Kurse für deutsche Sprache, bündnerische
Kulturgeschichte im Zusammenhang mit Besuchen
bündnerischer Kunststätten (Burgen, Schlösser und
Klöster) abgehalten, die ebenfalls guten Ruf gemessen.

VERSCHIEDENES - DIVERS
Fete /ecZe'ra/e de VAsv'^zie à La CAawx-de-Fcmds.

Pour la Fête fédérale de Musique qui aura lieu à

La Chaux-de-Fonds du 22 au 25 juillet, 85 sociétés sont
inscrites, comptant ensemble environ 4000 membres. Un
concert, réunissant toutes les sections participantes, sera
donné le 24 juillet au Parc des Sports. D'autre part,
des représentations de l'Opéra de «Guillaume Tell»,
musique de Rossini, seront données, avec la collabora-
tion de grands artistes de Paris, Bruxelles, Anvers et
Genève, dans la vaste cantine érigée près de la gare.

Das 5trandèad m A/onfreux
Wenige hundert Meter östlich des Schlosses Chillon,

auf dem Terrain der Gemeinde Villeneuve, hat Montreux
sein Strandbad errichtet, das in der Schweiz wohl
seinesgleichen sucht. Die Aussicht auf den See, auf das

sich in semer schimmernden Fläche spiegelnde sa-
voyische Ufer und auf die umliegenden Höhen von
Glion, Caux und Cubly ist einzig in ihrer Art.
Dabei liegt das Strandbad nicht etwa abgelegen,
sondern es kann sowohl mit dem Tram, als auch
mit dem Dampfboot bequem und in denkbar kür-
zester Zeit erreicht werden. Die Pläne der Anlage
stammen von Architekt Schmid, der sich durch die Er-
haltungsarbeiten am Schloss Chillon bereits einen Namen
gemacht hat. Hundertundzwanzig Kabinen sind in einem

gegen den See hin offenen Halbkreis angeordnet, so dass
der Zugang zu den Sandplätzen und Spielwiesen von
allen Seiten frei ist. Die Mitte der stattlichen Beton-

bauten wird vom Eingang beansprucht, einem Gebäude,
das ausser der Kasse noch weitere Zweckräume enthält.
Am Ende des einen Flügels der Kabinenreihen wurde ein
Tea Room-Restaurant eingerichtet, von dessen Terrasse
aus sich ein wundervoller Ausblick auf das ganze Strand-
bad und den See eröffnet. Grösste Anziehungskraft
dürfte das amerikanische Toboggan ausüben, eine Gleit-
bahn, welche aus ziemlicher Höhe direkt ins Wasser
führt und die in Europa bisher nur wenig bekannt war.
Den guten Schwimmern steht ein Tauchbecken, das den

olympischen Maßen entspricht, zur Verfügung, während
für Anfänger weniger tiefe Stellen markiert und ge-
sichert sind. Es ist ferner darauf Rücksicht genommen
worden, dass sich am Ufer im Schatten der Bäume ein
eigentlicher Strandbetrieb entwickeln kann ; ausserdem
wurden auf der 250 Meter langen Front Plätze zum
Zeltaufschlagen bestimmt, damit sich das Strandbad
auch zum Familienaufenthaltsort erweitere.

Die am 26. Juni vorgenommene Einweihung ergab ein
farbenreiches, vielgestaltiges Bild sonnigster Lebenslust.
Den Höhepunkt und zugleich eine Überraschung bildete
der Augenblick, als die Jugend von Montreux auf den

ersten Kanonenschlag hin aus den Kabinen ins Strand-
bad stürmte, mit dem freudigen Ruf «Vive la plage »

Besitz von all dessen Schönheiten nehmend.

« Die Gr/mse/ »

Ausstellung in Meiringen anlässlich der Bauten am Grimselwerk

Wie seinerzeit die Arbeiten im Wäggital, so ziehen
heute die Bauten an der Grimsel einen Strom von Be-
Suchern an, die dem Werden des neuesten Wunder-
werkes der Technik beiwohnen. Damit jeder einzelne
sich vor der Besichtigung der Arbeitsstätten ein klares
Bild von der riesigen Anlage zu machen vermag und
dadurch den grösstmöglichen geistigen Gewinn davon-
trägt, ist in Meiringen eine vom 1. Juli bis Ende August
dauernde und von den Kraftwerken Oberhasli, sowie
vom Verkehrsverein Meiringen und Umgebung patroni-
sierte Grimselausstellung geschaffen worden. Sie zeigt
Reliefs von Grimsel- und Gelmersee, Karten, Baupläne,
Modelle, technische Hilfsmittel und gibt ferner Auskunft
über Geologie und Mineralogie des Grimselgebietes.
Nicht übersehen wurden auch Hinweise auf interessante
historische Tatsachen, wie die Säumerei über den Pass
und die 'Waffenfunde beim Totensee usw.

FCursaa/mitiat/ue
Der Bundesrat empfiehlt in seinem Bericht an die

Bundesversammlung vom 27. Juni, die Volksbegehren
zur Erhaltung der Kursäle und zur Förderung des

schweizerischen Fremdenverkehrs, mit dem Antrag auf
Annahme, der Abstimmung des Volkes und der Stände
zu unterbreiten. Daran wird der ausdrückliche Vor-
behalt geknüpft, dass die neue Verfassungsbestimmung
in keiner Weise durch nachträgliche Interpretationen
erweitert werden dürfe. Der Bundesrat ist der Auf-
fassung, der vorgeschlagene Wortlaut des Artikels 35
bedeute keine Gefährdung der Bevölkerung. Er glaubt
auch, dass die Klagen der meisten Kuretablissemente,
ohne die Einnahmen aus dem Spielbetrieb ihre Aufgabe
nicht erfüllen zu können, mit gewissen Einschränkungen
begründet seien.
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